
und sich sonach wieder i m Strom verl ierenden Rheinwassers betrieben 
w i r d , u n d ins Renntamt j ä h r l i c h 34 f r zinset. 

Der Zehent gehör t unter den von Bendern. 
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, A n H o l z leidet sie Mange l , bedient s ich sohin zur Feuerung meistens 
des Torfes, der auf i h r e m Gemeindsr ied gestochen w i r d . 

H i e r bezieht die Herrschaf t den Rhe inzo l l . M i t dem Bezug desselben 
wurde als mi t dem Gnadenlehen schon i m Jahre 1689 Andreas Büch l 
von H a n i b a l F r i edr ich G r a f e n von Hohenems belehnt, und diese Be­
lehnung von Sr. Durch laucht dem H e r r n A l o i s F ü r s t e n von Lichtenstein 
i m Jahre 1789 an Johann Büch l , u n d seine Nachfo lger unter den Be­
dingnissen erneuert; dass er a verbunden ist, den R h e i n u n d L a n d z o l l 
nach der nach der bestehenden Zol l t a r i f f e einzuheben, den Rhe inzo l l 
ganz, v o m L a n d z o l l aber nur jenen v o m V i e h b e i m Renntamte a b z u f ü h ­
ren, statt des anderen Landzol les aber b j ä h r l i c h 2 f r z u bezahlen; c die 
Zol lent r ichtung auf Rofenberg nicht zu h indern ; dagegen er d von je­
dem a b z u f ü h r e n d e n G u l d e n 6 x r E i n z u g l o h n e r h ä l t ; e den Schank gegen 
das vorgeschriebene U m g e l d betreiben kann , u n d / aus der herrschaft­
l ichen B ü r s t w a l d u n g j ä h r l i c h eine Tanne, oder statt selber nach Bel ie ­
ben der Obrigkei t , anderthalb K l a f t e r Buchenholz e rhä l t , was er sich 
aber f ä l l en , u n d auf seine Kosten z u f ü h r e n zu lassen schuldig ist. 
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L 

Schellenberg ist eine auf der H ö h e des Eschnerberges zerstreut l ie ­
gende kleine Gemeinde von 53 Haushal tungen, und 282 E inwohnern . 
Sie war ehdem der Sitz der He r rn von Schellenberg, und gab der gan­
zen Grafschaf t den N a m e n . 

N o c h itzt bestehen rudera zweier eingegangener herrschaft l ichen 

Schlösser . 

Sie w i r d nach ihrer zerstreuten Laage i n den oberen, mit leren, und 
unteren Schellenberg eingetheilt. 

A u f dem oberen Schellenberge steht eine kle ine Kapel le , i n der von 

281 


